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1) Der Vorjahreswert wurde geringfügig angepasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Alle Zahlen sind jeweils für sich gerundet, was bei der Addition zu geringfügigen Abweichungen führen kann. 

 

   1−6/2009 1−6/2008 Veränderung in %

       

Produktion Automobile 432.051 518.850 –16,7

  Motoren1)
662.018 1.024.345 –35,4

       

Auslieferungen an Kunden1) Automobile 570.388 640.684 –11,0

Marke Audi1)  465.978 516.219 –9,7

Deutschland  113.882 122.404 –7,0

außerhalb Deutschlands1)  352.096 393.815 –10,6

Marke Lamborghini  825 1.309 –37,0

Sonstige Marken des Volkswagen Konzerns  103.585 123.156 –15,9

       

Belegschaft1) Durchschnitt 58.094 57.472 1,1

       

Umsatzerlöse Mio. EUR 14.527 17.387 –16,4

Operatives Ergebnis Mio. EUR 823 1.299 –36,6

Ergebnis vor Steuern Mio. EUR 994 1.372 –27,5

Ergebnis nach Steuern Mio. EUR 697 930 –25,0

       

Operative Umsatzrendite Prozent 5,7 7,5  

Umsatzrendite vor Steuern Prozent 6,8 7,9  

       

Gesamtinvestitionen Mio. EUR 863 963 –10,4

Aktivierte Entwicklungskosten  297 308 –3,5

Abschreibungen Mio. EUR 850 1.042 –18,4

       

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit Mio. EUR 2.215 2.468 –10,3
 

   30.6.2009 31.12.2008  

       

Bilanzsumme Mio. EUR 25.588 26.056 –1,8

Eigenkapitalquote Prozent 43,3 39,6  
 

Kennzahlen Audi Konzern 



Trotz dieser enormen Herausforderungen blicken wir bei

Audi mit Zuversicht in die Zukunft. Zwar können auch wir 

uns den Krisenerscheinungen nicht vollständig entziehen.

Unsere weltweiten Auslieferungen an Kunden sind im ersten

Halbjahr 2009 um 9,7 Prozent zurückgegangen. Allerdings

durchfahren wir die Krise damit weitaus besser als der Wett-

bewerb. Darüber hinaus haben wir mit 823 Millionen Euro

ein signifikant positives Operatives Ergebnis erwirtschaftet

und erhalten uns so Handlungsfreiräume, die viele unserer

Wettbewerber derzeit nicht mehr haben.  

Die Finanzkennzahlen des Audi Konzerns zeigen sehr deut-

lich, dass wir unser Unternehmen in den vergangenen Jahren

zukunfts- und wettbewerbsfähig ausgerichtet haben. Wir

haben nicht nur nachhaltig und profitabel gewirtschaftet,

die ersten sechs Monate eines außergewöhnlichen Jahres 

liegen hinter uns: Wir befinden uns inmitten einer Weltwirt-

schaftskrise und erleben eine grundlegende Verunsicherung –

sei es in der Wirtschaft, in der Politik oder bei den Kunden.

Die Finanzmärkte scheinen noch immer wie gelähmt und es

ist nach wie vor nicht absehbar, wie die weitere Wirtschafts-

entwicklung aussehen wird. Darüber hinaus werden die 

Ressourcen, allen voran das Rohöl, langfristig knapp und

ökologische Nachhaltigkeit wird damit immer bedeutsamer. 

Es ist offensichtlich: Wir stehen vor einer Dekade großer 

Veränderungen und die Automobilbranche als Schlüssel -

industrie ist hier in besonderem Maße betroffen. Das gilt 

für Strukturen wie auch Technologien und Kundenanforde-

rungen. Letztlich geht es um eine komplexe Frage: Wie sieht

die Zukunft des Automobils aus? 

Rupert Stadler, 

Vorsitzender des Vorstands 

VORWORT/////////
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Wir sind überzeugt, dass dieses Modell neben dem A4 das

größte Verkaufsvolumen in den USA erzielen wird. Mit dem

Q7 3.0 TDI clean diesel, mit der derzeit saubersten Diesel-

technologie der Welt, geben wir eine weitere passgenaue

Antwort für typisch US-amerikanische Kundenwünsche: 

großes Raum angebot und hohe Effizienz.

Die Marke Audi ist mit ihrem attraktiven und jungen Produkt -

portfolio hervorragend für die heutigen und zukünftigen

Marktbedürfnisse aufgestellt. Wir haben ganz offensichtlich

ein gutes Gespür für die Wünsche unserer Kunden und wir

setzen unsere Modelloffensive ungebremst fort: Die wich-

tigsten Neuheiten des Jahres 2009 sind das A5 Cabriolet,

der A4 allroad quattro und der A5 Sportback. 2010 bieten

wir unseren Kunden mit dem Audi A1 erstmals ein vollwer -

tiges Premiumprodukt im Sub-Kompaktsegment. 

Jedes einzelne dieser Automobile steht für unseren „Vor-

sprung durch Technik“. Daher fokussieren wir in unserer 

Innovationsstrategie drei Themenfelder: den langfristigen

Aufbau von Kompetenzen beim Elektroantrieb, die bereits

profilierte Audi Domäne Leichtbau sowie die weitere Ver -

feinerung unserer leistungsstarken und hocheffizienten 

TDI- und TFSI-Antriebe. 

Beim Elektroantrieb haben wir unsere Kompetenzen gebün-

delt, arbeiten eng mit dem japanischen Batterie-Spezialisten

Sanyo zusammen und werden zunächst einen Q5 Hybrid auf

den Markt bringen. Den Hybrid betrachten wir dabei als

Übergangstechnologie zum vollelektrischen Autofahren. 

sondern auch eine beispiellose Aufholjagd absolviert und 

Audi zur führenden Premiummarke in Europa, China und einer

Reihe weiterer Einzelmärkte gemacht. Das Unternehmen

steht auf einem starken Fundament. Wir halten an unserem

langfristigen Wachstumskurs fest, investieren auf gleich-

bleibend hohem Niveau in unsere Produkte und nutzen die

Marktturbulenzen, um unsere Marktanteile auszubauen. 

Beispiel Westeuropa: Hier hat Audi im ersten Halbjahr zwar

12,3 Prozent weniger Automobile an Kunden ausgeliefert

als im Vorjahr, setzte sich damit aber an die Spitze des 

Premiumsegments.  

In China haben wir das beste erste Halbjahr unserer Unter-

nehmensgeschichte eingefahren und führen das Premium-

feld unangefochten an. Wir haben die Langversion des A4

eingeführt, ein Novum in der Mittelklasse, das bei den 

chinesischen Kunden großen Anklang findet. Weiter haben

wir eine 100-prozentige Tochtergesellschaft in Peking 

gegründet, um die Audi Aktivitäten vor Ort zu bündeln.  

In den USA wollen wir nach wie vor langfristig wachsen, aber

auch hier gilt: unter allen Umständen nachhaltig und profi-

tabel. Deshalb investieren wir gerade jetzt gezielt in das

Image unserer Marke. Ein wesentlicher Treiber ist dabei der

im Frühjahr in den Markt eingeführte Audi Q5. 

„Die Marke Audi ist mit ihrem attraktiven und jungen 

Produktportfolio hervorragend für die heutigen und 

zukünftigen Marktbedürfnisse aufgestellt.“ 

Rupert Stadler

Spricht die Sinne an: 

Das Audi A5 Cabriolet.
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im Schnitt 4,6 Liter Diesel, das entspricht einem 

CO₂-Ausstoß von 119 Gramm pro Kilometer. Damit ist 

dieser Audi eines der effizientesten Mittelklassemodelle. 

Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, bis 2012 durch den

flächendecken den Einsatz von Effizienztechnologien die 

CO₂-Emissionen unserer Fahrzeuge im Flottendurchschnitt

um weitere 20 Prozent zu senken.

All das zeigt, dass Audi auch im Krisenjahr 2009 gut aufge-

stellt ist. Es ist dabei ein besonderer Impuls, dass wir gerade

jetzt den 100. Geburtstag unserer Marke feiern und auch

mal kurz innehalten, um einen Blick zurückzuwerfen. Denn

der Erfolg von Audi beruht auf starken Wurzeln, auf einer aus-

geprägten Identität und auf vielen kreativen Köpfen, 

die mit Tatkraft mutig ihren Weg gehen. Das Bewusstsein

darum ist ein kraftvolles Sprungbrett, von dem aus wir in

eine starke Zukunft abheben können: Wir werden Audi zu 

einer Signaturmarke machen, einzigartig und unverwechsel-

bar, eine Marke, die ganz eindeutig für Stil, Vorsprung und

allerhöchste Qualität steht.

Im Leichtbau – Aluminium statt Stahl – sind wir bereits 

seit 1994 mit dem Audi A8 Pionier. Heute kommt unser 

Audi Space Frame in vier Modellen zum Einsatz: im R8, 

im A8, im TT Coupé und im TT Roadster. Diese Hochtechno -

logie birgt noch ein enormes Potenzial. Wir werden das Fahr-

zeuggewicht um mindestens weitere zehn Prozent reduzieren

können – und 100 Kilogramm weniger Gewicht bedeuten 

0,3 Liter weniger Kraftstoffverbrauch. 

Gleichzeitig steigern wir permanent die Effizienz unserer

Verbrennungsmotoren, denn diese werden unsere Mobilität

noch auf Jahrzehnte dominieren. Der Trend geht dabei zu

aufgeladenen Motoren mit kleineren Hubräumen, die hoch-

effizient sind und gleichzeitig von unseren Kunden keinen

Verzicht in Sachen Fahrdynamik verlangen. 

Mit unserem Modularen Effizienzbaukasten haben wir den

Verbrauch bereits maßgeblich reduziert, und zwar quer über

die gesamte Modellpalette. Dazu gehören Innovationen wie

die Start-Stopp-Automatik, Bremsenergie-Rückgewinnung

und ein Fahrerassistenzsystem, das effizientes Fahren unter -

stützt. Ein anschauliches Beispiel ist der A4 2.0 TDI e mit

100 kW (136 PS): Das Modell verbraucht auf 100 Kilometer

„Wir werden Audi zu einer Signatur marke machen, einzig-

artig und unverwechselbar, eine Marke, die ganz eindeutig

für Stil, Vorsprung und allerhöchste Qualität steht.“

Rupert Stadler

Der Audi A5 Sportback vereint sportliches Design 

und hohe Funktionalität.
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AUDI AG

Finanzkommunikation/Finanzanalytik

I/FF-12

85045 Ingolstadt

Deutschland

Telefon +49 (0)841 89-40300

Telefax  +49 (0)841 89-30900

E-Mail   ir@audi.de

www.audi.de/investor-relations
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